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von ihrem geschiedenen Manne go.frrrtn Earl Sckmck statt. Pastor A. Aus Des Meines.Groszer verkauf bei
, wall Lake, Iowaioiiftitiittou

kr Bölkttligll

fiibrtes Nestanrant cingezruen ,,nk

auf ihren Eraatte mehrere tonjinic jt
libgeacben batte. Glücklicherweise

traf 'sie niemanden. Ihr Beweg, t

gründ soll Eifersucht gewesen sein. ..

itr... r..,.U.- - ,;..S ("ilhfr'lf..l tfUHUtf un-.- w- -.

iide? den Straßenbau in der Uni.'j,
versitu Auen i, e sich schlussig werden.

Es windelt sich um eine Durch'. '
schneidung dieser Avennc von der ii

0. d'.c zur I.. Straße. .DaZ schließt

gen des Artikels 18 gegen diese
'

in
Anwendung

Artikel 18 Tie Völkerliga hat
den Waffen, und Alunitionöhande!
zu überwacken. .

Artikel 19 Kolonien und Terri.
tonen, die ' seit dem Kriege nicht
mehr von souveränen Mächten re
giert werden, aber nicht imstande
sind, sich, selbst zu regieren, sind un.
ter Vormundschast zu stellen. Ge
wisse Nationalitäten, die bisher ini
ter türkischer Herrschaft standen, aber
noch nicht reif für Selbstregierung
sind, sollen herangebildet werden,
bi sie zur Selbstregierung fähig
sind.

I

i
1

den Eriverb verschiedener lruno. '
stücke, z. B. der Flynn. Trug C.,
ein in.d würde eine Auslage tniir.

einer Million Tollar nötig machen, i'
Es heißt, daß die Vorlage aus ljof-- 1

tige OM'osition stoßen wird.
Ein Tarikutscher. der einer Frauv

für "e und ilir Gepäck, nach btmh
Balii'hose $5.00 abverlangt hatte

schrieben? Mayonnaise, elwaS mit

Esiigwajscr verdünnt, sehr gut zu kal-

tem Braten. Fisch u. s. w. geben, da

sie sehr wohlschmeckend und preiswert
ist. Wenn man einen recht guten Hä
ringLsalat zubereiten will, bringe
man tags vorher Kalbsbraten auf
den Tisch, um abend den Lbrigge
dlicbcnen Braten in hübsche Würfel
zu schneiden und mit ctmaS Essig.
Ocl. Salz und Pfeffer zu marinie-

ren. Llm anderen Tage koche inan
Kartoffeln in der Schale: wenn sie

weich sind, werden sie geschält, in
Scheiben geschnitten, gesalzen uiid

gepfeffert, cuvaS sehr sein gehackte

Zwiebel beigefügt und das Ganze

mit einer tleinen Menge heißer

Fleischbrühe übergössen und gut
durchmischt. Tann komincn da; nö

tige Oel und Essig dazu. Während
die Kartosfeln lochen, schneidet man

einen geschälten, sauren Apfel. e,ne

Salzgurke, 3 bis 4 kleine Essiggurk
chcn in feine Würfel, gibt dies zu
dem Fleisch, siigt einen Eßlöffel Ka

per und einen in seine Streifchen
odct Würfelchen geschnittenen, gut
gewässerten Häring dazu und ver

mengt alles gut mit den Kartoffeln.
Der Salat wird mit gehacktem, har
tem Ei. Rotrübcn, Perlzwiebelchen,
Sardellen und Gurlenftreiscn vcr

ziert.

wurde zur Anzeige gevraau u,,.- - -

t
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(Waterloo. Ja.. 0. Febr. A. E.
Sievers. ein beiinaekehrter, Soldat,

Lange vollzog die Trauung.' MrS.
Wni. McTnniels spielte dabei den

oclieitömarsch von Mendclsolm.
während Mrs. Kuischeit die feicr- -

liche Hymne C, prcirnsc Mevmtt
tinn Kirckienchor und Oraelbeglei- -

tng sang. Als Lhrendamen fungier.
ten Miß Alma Scha.t uno Viv
Minme Heb, während Mr. Tom
Smith und Mr. Ludwig Miller dem

Bräutigam zur Seite standen. Nflch

der sebr würdigen Feier fand ein
ochzeitömahl im aus? der Eltern

der Braut statt-- ' Das junge Ehe.
paar wird sich in 505 Süd Erste
Ztr. häuslich niederlassen.

Verrssklnnq drs (prcßvrrkrhrs.
Ein Feldzug zur Verbesserung

des Erpreß Frachtverkehrs soll dirrch
die 133.0X) Angestellteil der ver.
schied?,,.',! Ezpreßges.'llschaften in
Anariif aenommen werden. Es soll

das dem Uebel der ungenauen
Adressierung so bald als möglich
derart Abbruch aetan werden, daß
Vakete stets bestellbar find und' nicht

verloren geben. Jedes Paket soll

durch em Erkenirnngszeicheil vor
dem Verlust gesichert werden. Anch

auf die Verpackung soll größere Vor
sicht verwendet werden. o wurden
im Jahre 127,850 Pakete wegen
mangelhafter Adresse als unabliefer.
bar bezeichnet. Es scheint, daß die

Erpreß. Kompai'ien sich des Sprich-Worte- s

erinnern, das sie wohl außer
acht gelassen hatten: es heißt, durch
Schaden Ivird man klug. Würden
die Pakete ebenso sicher und vorsich-

tig gehandhabt wie auf der Post,
dann hatte das Publikum noch das.
selbe Vertrauen in die Tüchtigkeit
des Expreß Betriebes wie vorfahr-
en.

WGISEBm

dessen Heimat Tavenvort ist, war'
am Sau'lag in oer iaoi ui ,

?,,,, irni (V);ttlin. raii 'Iiui. nnvi; f.!!- j

Clara Zevers. im Alter von ?.k'
hren. Einüiit Bericht zufolge,'-.'- .

den die Polizei erhielt, verkäst t'
Polizei Sergeant Mr, evrs un,
den.2l Jahre alten Roseoe Walkek, ii ,

die. wie gesagt ivird. seit etlichen j

Wochen als Mann und Frau zy- -
;

Polizei Sergeant Mrs- - Sievers vni;
Polizei, daß er in der Armee was 5
und in Coinp Pike stationiert war. s

Er habe mehrmals an sein Frau i

geschrieben, ohne eine 'Antwort ans jv
seine Briefe zu erhalten. Wie feit-- ',

gestellt wurde, hat das Paar vor i i

zinei Monaten Tavenport verlas- - i
scn. Walker soll sein Leben mit!
Müllabfuhr machen. I'j

Tcö Mmes. Ja.. 13. Febr
Herr Gottlirb Walter, der etliche

Wochen auf dem Krankenlager sich

befand, ist wieder soiueit hergestellt,
um keiner Beschäftigung im Schlacht
halise nachgeben zu können.

Ter Vergißmeinnicht Karten Club
hatte eine Karteugesellschast am 11.
Febrl.ar im Hause der Frau Julius
Moetzel. ,

Allein Anschein nach hat die Poli.
zei einen der Neger, die unlängst
eine Anzahl Personen beraubten,
dingfeit gemacht. Ta eine Frau na
mens Minium an der Ecke der Jef
ferson Straße angehalten und be.

raubt tuurdo, so wurde Polizei nach

iener Stelle gesandt und es gelang
derselben, einen Mann festzunehmen.
von dem inan anniinnit. daß er bei

mehreren Naubanfällen beteiligt ge
wesen ist.

Ter Tes Moineö Turnverein, der

tor kurzem seinen Namen in Ath.
letie Societq umgewandelt hat,
üielt eine monatliche lcschästSver-sa:nn,lun- g

am 11. Febr. ab.

Die sogenannte Packing Co.. die

vor etlichen Monaten in's Leben ge

'ufcn tvnrde, scheint einen kurzen Be-

stand zi' haben, denn der Stadtrat
will daS Unternehmen untersuchen,
da die Company nicht schlachtet,

sondern geschlachtetes Fleisch kauft
und der Gründer des Unterneh-
men seinen Anteil bereits an an-

dere übertragen bat.

Tas Gericht hat entschieden, daß
der Fahrpreis aus der Straßenbahn
5, Cents bleibt- -

Hier wurde eine Frau Telia Pc
tcrson arretiert, nachdem sie in ein
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Die hei diesem grossen Räumungs-Verkau- f von Pianos,
Players, Phonographen, Rollen usw. von unseren Zweig-
geschäften aus dem westlichen Nebraska offeriert werden

gilt, ein Zusammenwirken der

Völker hcrbriznfiihrki, und

künftige ttricstc zu

dernieiden.

Paris, 11. Feb. Ii, der 5ivnsti.
iuiiori bet Völlerliga heint es:
.Vcrtrag'EinIcitiuig Zwecks För.
dernng intccnationalcc (5o Operation
und um den Frieden der Welt zu
sichern, leinen .Urieg zu fuhren und
ehrlicke Beziehungen zwischen 9ißtio.
ualitäten kierbeizusühren. haben die

Cignaturiuächte eine Lölkerliga et

und eine itonfiitutioit ange.
ommen.
Artikel 1 Ter zu bildende Ere.

kutivauöZchusz hat sich in zeitlichen
Zwischenräunien zu versammeln: ein
Sekretariat ist zu bilden. daZ seinen
Sitz in dein Hauptquartier der Liga
haben soll.

Artikel 2 Versammlungen der

Telegaten sollen stattfinden je nach.
ietrt es die Umstände erheischen: die-selb-

sollen entweder in dem

Hauptquartier der Liga stattfinden
edre an, einem anderen günstig gele

'
f,eneu Ort-- Jede zur Bölkerliga ge
hörende große Nation soll zu einer
Stimme berechtigt .sein, darf aber
nickt mehr als drei Vertreter haben.

- Artikel 3 Tie 'Exekutivbebärde
ZoÄ auö Vertretern der Ver." Staa.
ic.i von Anwrika. Grohbritaninen,
Frankreich. Italien und Japan i

miß Vertretern von bier anderen Na
tierne, die Mitglieder der Liga find,

Tie Auswahl dieser vier
Staaten ist später von den Telegaten
zu treffen. Berscnninlungen des

xekutmrats müssen mindeslens ein-in- d

im Jahre stattfinden. Werden

Tinge. verhandelt, die eine gewisse
Slcttc-- betreffen, so ist diese einzig
laden, Telegaten zu entsenden. Sici-r.- c

Entscheidung ist stichhaltig, falls
die betreffende Nation nicht auf dar
Konferenz vertreten ist.

Artikel 4 Die erste Versamnv

lang der Delegaten und des Exeku- -

twrats ist von dem Präsidenten der
Wer. Staaten einzuberufen.

Artikel 5 Das permanente 'Tek
retariat der Liga soll in
etabliert werden. Äiese Stadt ist
auch als Hauptfitz der Liga zu.be-trachten- .

Tas Sekretariat soll aus
so vielen Sekretären und Uiüerbe.
ernten bestehen, tvie es der vom Ere
kutivrat zu ernennende Generaliekre
iii der Liga für nötig hält. iTefe
Ernennungen aber sind von: Exeku
tirra! zu bestätigen. .

Ter Generalsekretär soll in allen
Konferenzen der Ezekutivbehörde das
Protokoll führen. '

Tie erwachsenden Aufgaben sol--

ku von zenen Staaten, die Mitglied
der der Liga sind, getragen werden.

Artikel 6 Vertreter der n

und Beamte der Liga,
Zollen, sobald sie Geschäfte der Liga
verhandeln, Privuegren der TlPlo
waten besitzen. .

Artikel 7 WA eine andere Na- -

tion wie die Signaturmachte ä'iit-Llie- d

der Liga werden, so bedarf es
der Zustimmung von mindestens
zwei Drittel der anwesenden Tele
geiten- - Tie aufzunehmende Macht
muß Garantie ihrer ehrlichen Absich.

ten geben.
Artikel 8 und 9 beschäftigen sich

Ltit. den stehelüen Heeren und Flot-ie- n

und deren Verminderung, je nach

der' geographischen Lage der resp.
Länder.

Artikel 10 Den zur Liga geho-rende- n

Nationen wird Schutz gegen
Angriffe ihrM. Gebiets seitens an
berer Machte versprochen.

Artikel 11 Irgend welches riegs-brohun- g

wird von den Oberkontra'.
sofort untersucht werden, die

sofort Schritte tun werden, den Jrie
den der Nationen zu wadren.

Artikel 12 und 13 Streitfragen
zwischen Nationen, die zur Völkerli

get gehören, inüsfen'zur Schlichtung
witcrbreitet werden, und die Ent-seidun- g

soll sechs Monate nach II n

irrbreitung der Streitfrage abgegc-ler- t

Werden. Scheint die Entscheid

dnng aus diesem oder jenein (Grunde
führbar, so soll das Exekutiv.

Jornir vorschlagen, welch? Schritte
schlieMch getan werden sollen.

'Artikel 11 Tie Erekutivbchördc
soll 'Pläne zur Errichtung eines in
L.'raationalen Schiedsgerichts formu-Vaev- ..

irtifcs 15 und 16 Sollte ir- -
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Mittwoch, den 2U. Februar, findet
auf der Farm von I, T. Dieter,
2 Meilen westlich von Wall Lake.

Iowa, ein groszer Verkauf alles per.
sönlichen Eigentums, sowie des gan
zen Viehbestandes statt.' der sehr be

deutend ist. Herr Dieter hat seine

,nrm verkanst lind wird deshalb
c,Il d!sses Eigenttun verkaufen. ES
wird eine der größten Verkäufe fei

ner Art werden, die jemals im
im'stlichen loiva stattgesunden haben
und sind die Farmer darauf spe

zi.'ll nufinerksam gemacht. Unter
den Sachen, die zum Verkant aus
geboten ivcrden, besinnen sich 27,l)
Ztiick Lebendes Vieh, darunter 1,
Vfcrde und Maulesel, 122 Stück
Rindvieh. 11)0 Schweine, alle mög.
'iche Farmmaschineric, unv. Die
Einzelheiten des grasten Verkaufs
können die Leute aus der Anzeige
an anderer Stelle ersehen, die von

jedem Farmer genau durchgesehen
werden Zollte. Wer derartige Sa
chen braucht, sollte sich zu dem Ver
kauf des Herrn I.-T- . Dieter, am
2C. Februar bei Wall Lake, Lewa,
cinfindci!.

Deutschland vertraute Wilsons
rrchtigkrtt.

Berl-n- . 11. Febr. Kanzler Tchei- -

cman.. erklärte heute in cinein In
tervieiv, das in Weimar stattfand:
Te, tschland legte seine Wanen nie.

der im Vertrauen auf Präsident
WilsonS Gerechtigkeit und die öf.
fentliche Meinung der Welt."

S ch o l o l a d e n E o o k i e s. 1

Eßlöffel Butter verrührt man mit l!

ßlöffel Zucker zu einer jahnenattl'
zeMonsistenz, gibt 1 Ei dazu, schlägt
die Masse ungefähr 2 Minuten, dann
kommt ein weiteres Eidotter daran,
sowie 1 Eszlöjßl Kakao und 1 Tee
löffel Vanilla-Extrak- t. Hierauf siebt

man Vs Tassen Mehl mit 1 Tee
löffel Backpulver, sügt dazu z A,ai
Milch oder schwarzen kalten Kaffee.
Teelöffelweise setzt

' man von dem

Teig kleine Kuchen aus ein mit But
ter beftrichene Blech, streut obenaus

ganz sein gehackte Peanuts und bäckt

in mäßig heißem Ofen gar.
Lob st er äla New bürg:

Mail entfernt das Fleisch von zwei

mittelgroßen, abgekochten Hummern
und schneidet es in schöne Scheibe.
2 Unzen frische Butter werden erhitzt

und die Hummern leickK angebraten.
Dann gießt man genügend öiahm da-

zu, däß die Hummern damit bedeckt

sind, und läßt dies aus recht starkem

Feuer zur Hälfte einkochen, worauf
ein Glas Sherry hinzugegossen wird.
Eine Unze Butter wird nun mit 3

Eigelben zerquirlt, dazu etwas Rahm

gegeben und mit dieser Masse wird
die' Huminerspeise legiert. Man
schmeckt nun ab mit Salz und etwas
rotem Pfeffer oder Paprika und ser

viert das Gericht in einer Schüssel

mit etwas Toast Es gehören keine

Trüffeln, Schalotten, HummerbuUer
Zw. dazu!

Tomaten wein. Zu einem
Bushel reifer Tomaten braucht man
10 Pfd. Zucker; die Tomaten schnei,
det man in Stücke, streut den Zucker

darüber und läßt dies über Nacht

ziehen. Am nächsten Tage gießt nian
den Saft ab, füllt ihn in Fässer
oder Krüge, die aber nicht verkorkt,
sondern mit einem Tuch bedeckt wer

den, bis der Wein genügend gego
ren hat. Will nian ihn moussterend
haben, so wartet man, bis er ganz
klar geworden ist, füllt ihn in Fla
schen, gibt in jede Flasche eine Mej
serjpitze doppenkohlensaures Natron
(Vicarbonate of Soda) und ebenso

viel Zitronensäure, verkorkt die Fla
schen ganz rasch und befestigt den fest

eingetriebenen Kork mit Traht, Am
besten sindEhampagnerslaschen. Beim

Oeffncn muß man vorsichtig sein, da
der Wein stark treibt. Nach diesen,

Verfahren ist er bercitZ sechs Stun
den nach dem Einfüllen in die Fla
schen trinkbar. '

Feiner Haringssalat.
Man schneidet drei gewasserte und

entgrätete Häringe, drei bis vier
saure Gurken und vier große Acpfel
in gleichmäßige, recht kleine Stücke

und tut alles in ein Porzellan, oder

Stcingutgesäß. Dann macht man

auf dem Herd von vier Eßlöffeln

Speiseöl und einem gehäuften Löffel
Mehl eine Einbrenne, zu der man
eine Obertasfe nicht zu scharfen Essig

gießt und so lange rührt, bis sich die

Masse von dem Topf löst. Hieraus

schlägt man in eineni Tops ein gan
zes Ei und drei Löffel Speiseöl gut
durcheinander, tut die Einbrenne da
zu und verrührt in der Masse reich,

lich Mostrich, Salz, Zucker und ge-

riebene Zwiebel (alles nach Ge

schmack), so daß eine sehr feste pi-

kante Mayonnaise entfielt. Tie
Masse wird nun mit den Haringen
u. s. w. vennischt und kalt gestellt.
Kurz vor dem Gebrauch jüllt man
einen mittleren Teller von klein ge
schniitencm Kalb- t- oder Schweine
braten zu (man kann zur Not auch

andere Lrakenrcne verwenden), ner.

rührt alle güt und schmeckt den Sa
Ist aö. Mau garniert den Salat mit

gehackte: Ei Und Pfcfierzurlen oder
:tadie:ch?n uns roten Rüben. Dies

vt ciu ai?c, sehr bewährtes 'ih'ßii.
jiii'tijcni jann üsii die eben 1e

tpSfS

Artikel 20 Tie Lberkontrahen- -

ten werden für menschenswürdigeö
und gerechtes Tasein der arbeiten,
den Klasse, grauen und Kinder,
sorgen und in Verbindung damit
ein permanentes Arbeitöbureau
schasse.

'

Artikel 2 1 Handelsverbindungen
sollen keine schranken auserlegt wer
den: für Wiederherstellung der durch
den 5!rieg verwunden Länder soll

gesorgt werden.
Artikel 2 Alle bereits beste hen

den internationalen Verträgebureaus
sind der Liga zu unterstellen.

Artikel 23 Alle Verträge, die

zwischen zur Liga gehörenden Na-tione- n

abgeschlossen werden, find
vom Generalsekretär zu registrieren
und baldmöglichst bekannt zu nia
chrn.

Artikel 21 Verträge, die sich als
unamvendbar erweisen, sollen in
Wiedererwägung gezogen werden.

Artikel 25 Irgend eine Signa.
turmacht, die sich auf Obligationen
im Widerspruch init der Konstitution
einläßt, soll von der Liga zurück-treten- .

Artikel 26 Amendements dieses
Vertrags treten in Kraft, sobald sie
von Staaten bestätigt werden, deren

Repräsentanten die Erekutivbeyörde
bilden und von einer Treiviertel
inehrheit jener Staaten, deren Re
präsentanten die Körperschaft der
Telegierten bilden- -

Deutschland braucht
v!ele Nahrungsmittel

Berlin, 11. Feb Ine Halbamt.
liehe Allgemeine Zeitung sagte bei
der Besprechung der Nahrungsrnit.
telHilfe für Teutschtand, dajz grö
szere Sendungen von den Ver. Staa-ta- t

zu erwarten ständen, sie gab aber
zur gleichen Zeit der Ansicht Aus.
druck, das; die einzige Lösung Zah.
lung zu leisten an Amerika darin
bestände, T:tschland einen großen
Kredit einzuräumen.' Die Zunahme
in der Zufuhr, fuhr die Zeitung
fort, wurde teilweise durch die Tat
sache herbeigeführt, dafz Amerika die
deutschen Berichte beobachtete über
die Unterernährung und dasz es ein
sah, dasz die Mengen, welche in
Trier am 22. Januar angehäuft
worden waren, nicht ausreichend sein
würden und anderenteils weil Anre
rika einsieht, daß Nahrungsmittel er
forderlich sind, um den Bolscheivis.
mus zu bekämpfen. Es ist bekannt.
das; Belgien nianchinal Nahrungs
Mittel zweiter Güte erhielt und es

steht zu hoffen, das; , nichts gesandt
werden wird, lvas nicht in den Ver,
Staaten verkauft .rdcn kann.

Tie 5ireuz . Zeitung schätzt, daß
der Bedarf an Nahrungsmitteln für
Teutschland bis zur .nächsten Ernte
sechs Billionen Mark gegen einen
Goldborrat von zwei Billionen Mark
betragen wird. Teshalb fährt die

Zeitung fort, sind die deutschen Ex
Porte unbedingt notwendig, weil die
Alliierten wahrscheinlich Teutschland
keinen j'iredft unter den zetzigen wirt
schaftlichcn Zuständen eröffneil wob
len.

Kriegsgerichte zu streu.
Washington, 11. Febr. Nach

Aussagen General Ansells, des Neu
vertretenden General Militär Andi

ieurs, sind Militärgerichte nur in
P reichen, Rußland und Spanien
ikrencc als in den Ver. Staaten.
Un seinem Gesuche um Ausgleich
der Strafen größeren Nachdruck zu
verleihen, brachte er folgende Gruppe

fürchterlicher Beispiele vor:
Soldat ging ohne Urlaub heim

seinen sterbenden Vater noch einmal
zu kehcn: zum Tode verurteilt.

Vierzig Jahre Zuchthaus für ci
neu Soldaten, der sich weigerte
Zigaretten ausziiliefern. als er ge
gen die Vorschritteil des K. P. ge.
rauckl hatte.

Tde?'trafe für einen Soldaten,
der, weil krank, zu ezerzieren sich

weigerte.
15'' Jahre Zuchthaus tnr einen

Soldaten, der seine kranke Familie
ohn". Urlaub besuchte.

AtoZgne.
Ter Stadrat hat eine Verordnung

unter Beratung, die das Stehen
lafsen von Autos zwischen Douglas,
Harn?:,. 14. und 18, St raste. ver
biet.'!! ,wird.

gekauft werden

ÄÄriife;
vOT

Pr'.$.;

Tie benutzten Player. Pianos, van
welchen hier die Rede ist, sind feine

Standard Instrumente. Jedes dersel.

ben ist garantiert, in perfekter Vcrfas.
suna zu sein. Jedes ist von 150 bis
zu 300 mehr wert, wie der Verkaufs,

preis. Es ist unwahrscheinlich, daß
solcke prciswürdige Jnstruimntc je

mals wieder zum Verkauf otfericrt
worden weder von dieser noch von

irgend einer anderen Firma. Wenn so,

dann mag geraume Zeit darüber ver

geben. - ' '

"". .

Ihr altes Piano wird mit ,n den

Kauf genommen.

E i n e D o s i s Verrücktheit besitzt

jeder Künstler: doch ist diese meist bei

großen klein und bei kleinen groß.

E i ii st e i n r c i ch e r Mann ist

doch nicht glücklich, zu 'nennen, so

lange ibm der Stein der Weisen

fehlt.

Eine Frau und ihre Photo
g'.aphie gleichen einander in dein

stlben Maße .wie Wahrheit und

Tichtung.

Tie böse Saat, welche nan

c.uf den Lcbenspfad anderer streut,
wird vom nächsten Sturm ins eigene

HaiiS geweht.

WeruntreuenSinneS
Vergangenes nicht ehrt:
Ist weder der Zukunft
N'och Gegenwart wert.

Wir leben, um zu lernen
l'iid zu vergessen Und wir ler
nen am meisten aus dem, was wir

gerne vergessen möchten.

D ! e V e r l e g e n h e i t , die wir
beim Anblick eines. Menschen, der
uns verpflichtet hat, empfinden, ist

der erste Grad der Undankbarkeit.

Spitt rliiirf kn& fittn?-- " - I

Crrl Sbank war mit seiner Ma
schine in Central City festgehalten
worden, die sich ' als geswhlcn aus-

wies. Sheriff Clark hat sie in Ge
wakriam. Die Kar soll in Omaha
heimatSbcrechtigt sein.

.

Lizenz? und!
'r. i oti .r

U'ccnornummcr nno oogeieur. u--l

leicht wrd der Eigentümer aus diese

Weift ausfindig gemacht.

In die Noscnfcsskl der Clie.
i An'. Mittwoch nachmittag wurde
Frl- - lertnide Nahn, Tochter von

Herrn und Frau George Nahn, mit
Herr't Carl Hclgren, Sohn von

Herrn und Frau S. Helgren, in
der Kmintze Memorial Kirche von
ff?,i.. rt nMrniit trs Cinsnil
VUjU'l .'Lllilf L.iUUt, O-- ' l4V"

Nahn fungierte als Brautjungfer
und Herr c. velgren als Braut-'übre- r.

Das innae Ebepaar trat
sofort eine Hochzeitsreise an und
wird nach dem 1. März sich in ei

nein Trake Court Apartemcnt haus,
lich niederlassen.

Mauning fürchtet Nuckkckjr der
Fl"."

Stadt . ttcsnndheitsbeaintcr Tr.
Manning fürchtet ernstlich, daß
Omaha bor einem andern Besuche
der spanischen Influenza steht-- " Er
bat Berichte von einem Wicdcrauf.
tauchen in andern Städten. So
satte New ?)vrk 175 Todesfälle an
der Fln" in der am 30. November
1918 endigenden Woche: in der Wo.
che vom A. Januar waren' es 351 ;
zwei Wochen dranf i2'.i und in' der
Woche, die am 25. Januar zu Ende

ging, 51''. Freilich hatte inana
leyte Woche nur 4 Todesfälle, aber
der Toktor meint, es würde gut
tun, recht, rewt vorsichtig z?t sein,

eut,' sind 12 Haushaltungen in
Omaha unter lu". Ouarantäne.

Aus Council Bluffs.

AmrikanisierungS'Programm.
Tas Amerikanificruiigs-Üomite- e

hatte gestern ein ganz uelies Pro.
gramm oufgcstcllt. sodaß nicht allein
Neben über verschiedene Themas ge.
halten wurden, sondern auch ver.
schieden? patriotische und auch Volks,
lieber zum Vertrag kamen. Ten
anwesenden Bindern wurde von

Frl. Edith Withcomb eine Anzahl
beschichten vorgetragen. Eine große
Anzahl Sernn und Frauen waren
erschienen, uüi nn dem Programm
teilzunehmen. Es soll jedesmal in
den zukünftigen Versarninlungen ein

vollständig neueS Programm zur
.lu'übrung knmmfn, damit da: In.
trrt"'v reg: gcholtcn ir rd.

'üm.'J. 7,rbrnar 'and in der 2t.
üi. Xutb- - ttirck,.' die Iiou-uxa- .

iaa'ZiL Zwj;Li, U

Man lese diese Anzeige genau durch

Infolge des Attsgeliens unserer Meiggo- -

schäfte im westlichen Nebraska wird Pianokäll
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fern eine 'selten gute Gelegenheit geboten.
Was man an alten und neuen Pianos erspart,
ist einfach enorm. Orgeln werden fast verschenkt. Musitrollen werden

unter dem Kostenpreise verkauft. MeinaiS wieder tuird Ihnen eine

gleiche gute Gelegenheit geboten werden.

Speziell für Freitag und Samstag
Colnnibia ttrafonola Völlig neu. letztjäbriges Modell; Qft
Audwahl, Mahagoni oder Eichenholz. Früherev Preis ?ltN. . &&J

. Verrkn-Hol- z Benutzte Upright Pianos, iv.'ahagoni.

behauset wirklicher Bargain

Sterling Venuhtes Upright Piano,
guter Ton; früherer Preis $150

Krakann Benutztes Upright Piano;
Gehäuse feiner Ton; Tpezialpreis.
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Ct't in nuflcilfi!! nitBrifi't ,yi
IiciS iüt Dieses priichi,5 Tub rmid. Cä ist ein t'öl-I- i W

i.V: rs Pins a'ti.
m nd tu iKflBäien 0

Hie jene SiftiV Irr. Sei!

V ffitaRÜ. die t'jOO oder ;eiiC

M eile. Sein kmiderdoller ßM Ion muh Jtiftf eulf n 27iu.

M fifet enkzüikkü. 2c5 ' fiin?! hdull uSse'iilji! efiaufe IUv ein weiterer Echmuck tes
M V

Heims.!. izillls ?ie ein Npright cft iV
M flonn Piuiw einiUnif.fm

iiaiicn, kann chmen w!r
!$ dasselbe cli Ztitialihtr.a an. P
iVi T,'r Seff kann In wennfliiten

W4)Ui$liotl&nQrn fl?lif'f(l
Lv werde. 5

yttrf? .5

Auswärtige mögen diesen Knpon brnnkrn

Werte Herren! Bitte s'.mden Tie mir eine vollständige Liste
und Veschreibung neuer Pianos benukter Pianos neuer

Players benutzter Player Baby Grands.

(setzen Tie ein X hinter jenem, das Tie intereffiert.) '

?:aüie

Adresse .,

r:;:d eine zur Liga gehörende Macht

'drttd 12 übertreten, so soll diese

cl, ein Cafu5 Velli betrachtet wer
h jr, und argen diese Nation ist der

liiimttzicLe Boycott anzuwenden

und ein Uriegbzustand soll geschaffen

"IlrtitYI 17 Sollte es zwischen ?!- -t

i i.'T Ln.i cjil'ongat Ztaat und

( s . c, t:r tc;n gehört,

, . I'j , ,'U i f.'" dann toll

v'Vtfat in rfcit, fidi d;r
j,..,, s,,.y.t.-.!-r?jrft-

, ön.'.iif öti' 'ircit:-- r

t . i I, --,t i vii!.' nii?ir- -

i r- - 's i:.' ation

. . ,.w: i!.ini;:unk

H011Haddorfi iliisic
E. T. HAMMON, Mgr.

B. . WiUox, tt an'gksudk.
B, E. Wileox, eni lrundc-gen- '

t'k!i!!-hi!d!e- r der . Siidi,"te, wurde
Don',er-:ta- a mrrae in s..incm Zim
nw im t'i'iauu'rcal HvicI tot auf- -

C?i.'.iliw'i,
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